
Organisatorisches
A n m e l d u n g
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung unser Anmeldeformular unter  
https://www.datenschutzzentrum.de/sak/

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 31.08.2018.

Der Anmeldeschluss kann bei großer Nachfrage früher erfolgen. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenpflichtig.

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zur Datenverarbeitung unter:  
https://www.datenschutzzentrum.de/datenschutz/

T e i l n a h m e b e i t r a g
Teilnahmebeitrag ����������������������������������������������������������������������������������  70,00 EUR
Reduzierter Teilnahmebeitrag �������������������������������������������������������������  35,00 EUR 
Reduzierter Beitrag nur für Behörden und Privatpersonen aus Schleswig-
Holstein. Der Teilnahmebeitrag beinhaltet ein Lunchbuffet und Getränke. 
Die Preise verstehen sich inkl. 19 % MwSt.

Z a h l u n g s b e d i n g u n g e n
Der Teilnahmebeitrag wird 7 Tage nach Rechnungserhalt fällig. Eine kostenfreie 
Stornierung ist bis zum 31.08.2018 möglich. Die Absage muss schriftlich erfol-
gen. Danach ist der volle Teilnahmebeitrag – unabhängig von der Teilnahme – zu 
entrichten. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten Ersatzteilnehmende.

T e i l n a h m e b e d i n g u n g e n
Es werden nur Online-Anmeldungen von uns berücksichtigt. Sollte das Interesse 
an der Sommerakademie 2018 die Zahl der Sitzplätze im Hauptveranstaltungs-
raum übersteigen, wird die Veranstaltung in einen ausgewiesenen Tagungsraum 
des ATLANTIC Hotels Kiel übertragen. Durch ihre Anmeldung erklären sich die 
Teilnehmenden mit den genannten Bedingungen einverstanden.

H i n w e i s
Die Plenumsvorträge und –diskussionen im Hauptveranstaltungsraum werden 
vom Offenen Kanal Kiel aufgezeichnet und gesendet bzw. veröffentlicht. Für Teil-
nehmende, die nicht von der Aufnahme erfasst werden möchten, wird die Veran-
staltung in einen gesonderten filmfreien Tagungsraum übertragen.

P r e s s e
Gegen Vorlage eines offiziellen Presseausweises können PressevertreterInnen 
an der Veranstaltung teilnehmen. Eine Anmeldung ist erwünscht. Die Landes-
beauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein steht für Pressegespräche zwi-
schen 13.30 und 15.30 zur Verfügung.
Bitte wenden Sie sich an sommerakademie-presse@datenschutzzentrum.de

P a r k p l ä tz  e
Es stehen Ihnen die auf dem Lageplan kenntlich gemachten öffentlichen Park-
plätze zur Verfügung.

ATLANTIC Hotel Kiel
Raiffeisenstraße 2, 24103 Kiel
Telefon: +49 431 37499-0
www.atlantic-hotels.de/kiel

V e r a n s ta  l t e r
DATENSCHUTZAKADEMIE im 
Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein (ULD)
Holstenstraße 98  |  24103 Kiel
Telefon: +49 431 988-1200  |  Telefax: +49 431 988-1223
www.datenschutzzentrum.de

F r a g e n  z u r  So  m m e r a k a d e m i e ?
sommerakademie@datenschutzzentrum.de

S O M M E R A K A D E M I E  2 0 1 8
M O N TAG ,  1 0 . 0 9 . 2 0 1 8
AT L A N T I C  H OT E L  K I E L

V e r a n s ta  l t u n g s o r t
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Update nötig:  

Beschäftigtendatenschutz 

im digitalen Zeitalter 4.0

s o m m e r a k a d e m i e  2 0 1 8

10. Sept. 2018 | ATLANTIC Hotel Kiel

www.datenschutzzentrum.d
e/SAK/

Update nötig: 

Beschäftigtendatenschutz 

im digitalen Zeitalter 4.0

Wir alle sind betroffen: Einen Großteil unseres Lebens verbrin-
gen wir mit dem Arbeiten. Vor etwa 200 Jahren veränderte die 
industrielle Revolution die Arbeitsbedingungen von Grund auf. 
Ähnlich fundamental kann sich die digitale Revolution unserer 
heutigen Zeit auswirken, wenn „intelligente“ Technik Einzug 
hält in Bewerbungsverfahren und Arbeitsplatzgestaltung: Eine 
automatische Auswertung der Stimme soll helfen, die geeig-
neten Personen für einen Job auszufiltern. Einige Arbeitgeber 
locken mit einem Bonus, wenn Fitness- und Schlafanalyse-
Tools einen gesunden Lebensstil unter Beweis stellen. Kont-
rolle und Tracking von Beschäftigten sollen zu mehr Leistung 
führen. Aber Datenschutz und Mitbestimmung dürfen im Ar-
beitsleben nicht auf der Strecke bleiben.

Die Datenschutz-Grundverordnung lässt den Mitgliedstaaten 
den Raum für eigene Regelungen im Beschäftigtendatenschutz 
– so sieht es Artikel 88 vor. In Deutschland sind die Vorschrif-
ten für Datenschutz im Beschäftigtenkontext bislang recht 
mager. In Ermangelung eindeutiger Regelungen müssen die 
Grenzen der Überwachung von Beschäftigten in vielen Einzel-
fällen arbeitsgerichtlich geklärt werden.

Die Sommerakademie 2018 will Licht ins Dunkel des Beschäf-
tigtendatenschutzes bringen: Welche Rechte und Pflichten ha-
ben Arbeitgeber und Beschäftigte? Wie weit geht die Selbst-
bestimmung der Beschäftigten im Arbeitsleben, wo endet 
sie? Wie funktioniert eine faire Kontrolle der Arbeitsqualität? 
Was bedeutet dies für die Technikgestaltung? Welche Rollen 
spielen Betriebs- und Personalräte? Und: Soll es nach vielen 
Jahrzehnten der Diskussion endlich ein Beschäftigtendaten-
schutzgesetz geben?

Expertinnen und Experten geben Impulse zum Beschäftigten-
datenschutz in Wirtschaft und Verwaltung: Gemeinsam dis-
kutieren wir mit den Teilnehmenden Lösungen aus der Praxis 
und skizzieren den aktuellen Regelungsbedarf mit Blick auf 
die fortschreitende Digitalisierung. ey
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www.datenschutzzentrum.de/sak/
Ihre Anmeldung  

erbitten wir bis zum

31. August 2018

11.10	 Private Telekommunikationsnutzung 
im Unternehmen: Was gilt?

Dr. Jens Eckhardt, Fachanwalt für IT-Recht, Derra, Meyer & Partner 
Rechtsanwälte PartGmbB

11.30	 Beschäftigtendatenschutz der Zukunft:  
komplexes Spezialrecht oder alles ganz  
einfach?

Prof. Dr. Peter Wedde, Professor für Arbeitsrecht und Recht der Infor-
mationsgesellschaft an der Frankfurt University of Applied Sciences

11.50 - 12.15	Diskussion  
Beschäftigtendatenschutz 4.0 – Anforderungen 
aus der Praxis

Moderation: Barbara Körffer, Stv. Landesbeauftragte für Datenschutz 
Schleswig-Holstein

Teilnehmende: Annette Mühlberg, Prof. Dr. Peter Wedde,  
Dr. Jens Eckhardt, Marit Hansen

12.15 − 13.15	Lunchbuffet

Nachm i t tags-Programm

13:15 – 15:45  Infobörsen

Raum Förde 1+2+3

16:00  Podiumsdiskussion 
Digitalisierung im Land – mit wie viel  
Datenschutz?

Moderation: Marit Hansen, Landesbeauftragte für Datenschutz 
Schleswig-Holstein

Teilnehmende: Die datenschutzpolitischen Sprecher,  
Mitglieder des Schleswig-Holsteinischen Landtages (angefragt)

16:50 – 17:00  Schlussfolgerungen  
und Verabschiedung

Marit Hansen, Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein

Vorm i t tags-Programm

Vorträge
Raum Förde 1+2+3

Moderation: Henry Krasemann, ULD

08.40	R egistrierung

09.00	BegrüSSung

Marit Hansen, Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein

09.05	GruSSwort

Dr. Ulf Kämpfer, Oberbürgermeister der Stadt Kiel (angefragt)

09.15	 Beschäftigtendatenschutz: 
warum wir ein Update brauchen

Marit Hansen, Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein

09.30	Beschäftigtendatenschutz:  
vom Koalitionsvertrag in die Realität – was 
passiert auf Bundesebene?

Saskia Esken, MdB, SPD-Digitalpolitikerin

09.50 	Beschäftigtendatenschutz:  
warum nicht gleich europäisch?

Jan Philipp Albrecht, Minister für Energiewende, Landwirtschaft, 
Umwelt, Natur und Digitalisierung

10.10	 Diskussion 
Eckpfeiler für den Beschäftigtendatenschutz 4.0

Moderation: Barbara Körffer, Stv. Landesbeauftragte für Datenschutz 
Schleswig-Holstein
Teilnehmende: Saskia Esken, Jan Philipp Albrecht, Marit Hansen

10.30	 Kaffeepause

10.50	 Gemeinwohl, Demokratie und gute Arbeit in 
der digitalen Gesellschaft

Annette Mühlberg, ver.di Bundesverwaltung,  
Leiterin der ver.di-Projektgruppe „Digitalisierung“

Infobörsen
Räume:  s iehe Ankündigung am Veranstaltungstag

14:45 – 15:45

07	 �Social Media: Was müssen Unternehmen 
beim Internetauftritt beachten?

Referenten: Wolfram Felber, ULD / Meike Kamp,  
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit

Moderation: Dr. Sven Polenz, ULD

08	 �Fotos und DSGVO: Was ändert sich bei  
Fotografie und deren Veröffentlichung?

Referent: Lena Thies, ULD

Moderation: Barbara Körffer, ULD

09	 �Sensibilisierung für Beschäftigte: Pflicht 
und Chance für die Datenschutzbeauftragten

Referent: Christian Krause, ULD

Moderation: Dr. Thomas Probst, ULD

10	 �DSGVO im Medizinbereich:  
Was müssen Heilberufler beachten?

Referent: Torsten Koop, ULD

Moderation: Lukas Gundermann, ULD

11	 �Datenschutz-Zertifizierungen: Neue Möglich-
keiten für Unternehmen und Verwaltung

Referent: Henry Krasemann, ULD

Moderation: Heiko Behrendt, ULD

12	 �Bausteine des Standard-Datenschutzmodells

Referent: Martin Rost, ULD

Moderation: Harald Zwingelberg, ULD 

15:45 – 16:00 Umbaupause

13:15 – 14:15

01	 �Update für behördliche Datenschutzbeauftragte: 
Was ändert sich mit DSGVO und neuem LDSG?

Referent: Lukas Gundermann, ULD

Moderation: Torsten Koop, ULD

02	 �Beschäftigtendatenschutz im Unternehmen: 
die Auswirkungen der DSGVO

Referent: Dr. Sven Polenz, ULD

Moderation: Wolfram Felber, ULD

03	 �Identifizierung des Risikos für die Rechte 
und Freiheiten natürlicher Personen

Referent: Felix Bieker, ULD

Moderation: Martin Rost, ULD

04	 �Anforderungen an die Dokumentation im Lichte 
der datenschutzrechtlichen Änderungen

Referent: Christian Prietz, ULD

Moderation: Harald Zwingelberg, ULD

05	 �Revolution Blockchain? – Realistische Einsatz-
möglichkeiten aus Sicht des Datenschutzes 

Referent: Benjamin Walczak, ULD

Moderation: Dr. Thomas Probst, ULD

06	 �Datenschutzpannen: Feststellung, Klassi-
fizierung und Management von Datenschutz-
vorfällen 

Referent: Heiko Behrendt, ULD

Moderation: Henry Krasemann, ULD

14:15  – 14:45  Kaffeepause


